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N
ach der Beinahe-Pleite von Griechenland, die
nur aufgrund von Millionen-Bürgschaften der
EU-Länder, darunter auch Deutschland, ver-

hindert werden konnte und der fast überstandenen
Wirtschaftskrise, hat die Merkel-Regierung ein
umfassendes Sparpaket geschnürt. Überall, nur nicht
bei der Bildung sollte der Rotstift angesetzt werden,
so die vollmundige Ankündigung aus Berlin.

Doch die Realität sieht anders aus. Und die Zeche
zahlen wieder einmal die Ärmsten. Bei Weiterbil-
dungs-, Umschulungs- und Qualifizierungsmaßnah-
men wird kräftig gespart. So werden z.B. in Hamburg
nur noch Bildungsgutscheine für Maßnahmen ausge-
geben, die noch in diesem Jahr beginnen und auch
enden. Für langfristige Umschulungs- oder Quali-
fizierungsmaßnahmen, wie z.B. die 6-monatige
Berufskraftfahrerqualifizierungen gibt es aktuell
kaum noch Bewilligungsbescheide. 

Das ist umso paradoxer, da selbst die Arbeit-
geberservices "Logistik" der Arbeitsagenturen und
Argen viele freie Stellen in diesem Bereich besetzen
könnten, wenn entsprechende Qualifikanten vorhan-
den wären.

Doch die regionalen Arbeitsagenturen und
Jobcenter trifft keine Schuld. Die Anordnung zum
Sparen kommt von ganz oben. Von Frau von der
Leyen und Co.

Doch wie passt diese Kürzung von sinnvollen
Fördergeldern mit der Erkenntnis zusammen, dass
wir nur durch gut ausgebildete Facharbeiter im glo-
balen Markt bestehen und die Arbeitslosenquote
langfristig senken können?

Überhaupt nicht! Und darum ist es unfair, dass die
Zeche nicht von denen bezahlt wird, die die Krisen
verursacht haben. Die Kugel im Börsenroulette läuft
längst wieder. Hohe Bonus-Zahlungen und atembe-
raubende Spekulationsgewinne sind bei Banken und
großen Wirtschaftsunternehmen wieder an der
Tagesordnung. 

Die Transaktionssteuer für solche Geschäfte muss
kommen. Und ein Großteil dieser Steuer muss in
Bildung fließen …

Herzlichst, Ihr

I M P R E S S U M

Sven Wolter- Rousseaux,
Redaktionsleiter
JOBS-KOMPAKT NORD

Und es wird doch bei
der Bildung gespart
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378 neue Jobs in
Spiele-Branche

D
ie Freie und Hansestadt
Hamburg baut ihre Position
als Deutschlands führender

Standort der Games-Branche weiter
aus. Mit 2.127 Beschäftigten schafft
die lokale Games-Branche erstmals
den Sprung über die 2.000-Marke.
Bis zum Jahresende 2010 wird bei
den sozialversicherungspflichtigen
Arbeitsplätzen ein Zuwachs von
17,8 Prozent erwartet, ein Wachs-
tumsplus von 4,6 Prozentpunkten
gegenüber dem Vorjahr (13,2 Pro-
zent). Neben 2.505 Festangestellten
werden dann 495 Freelancer in der
"Wertschöpfungskette Games" aktiv
sein. Das ergibt sich aus den aktuel-
len Arbeitsmarktzahlen, die das
Branchennetzwerk gamecity:HH
jährlich erhebt. 

"Die Games-Branche in
Hamburg wächst kontinuierlich und
spielt eine immer wichtigere Rolle
in der örtlichen Medienwirtschaft.
Wir haben diesen Trend rechtzeitig
erkannt und fördern den Geschäfts-
zweig seit 2006 gezielt", erklärte
Dr. Nikolas Hill, Staatsrat der
Behörde für Kultur, Sport und
Medien der Freien und Hansestadt
Hamburg. Ergebnis seien nicht
zuletzt die zahlreichen neuen

Arbeitsplätze, die momentan entste-
hen.

In der ersten Erhebung im Jahr
2004 wurden etwa 800 Mitarbeiter
in der Branche gezählt; inzwischen
gibt es circa 2.150 Beschäftigte mit
festen Arbeitsverträgen. Hinzu
kommen aktuell 425 Freelancer und
529 Angestellte in Hamburger Firmen,
die in Niederlassungen außerhalb
der Elbmetropole arbeiten.

Insgesamt sind in Hamburg rund
150 Unternehmen in der "Wert-
schöpfungskette Games" aktiv.
Dazu Achim Quinke, Leiter von
gamecity:Hamburg: "2009 waren es
noch 190 Firmen. Grund für den
Rückgang ist in erster Linie, dass in
die diesjährige Umfrage nur Unter-
nehmen einbezogen wurden, die
mindestens die Hälfte ihres Umsatz-
es in der Games-Branche erzielen."
Wie auch im vergangenen Jahr
machen die 63 Developer und
Publisher den größten Anteil an der
Wertschöpfungskette aus.

Das Wachstum der Branche
schlägt sich auch in den Mitglie-
derzahlen von gamecity:Hamburg
nieder. Das regionale Branchen-
netzwerk begrüßt in diesem Jahr
200 neue Mitglieder. 

Weiterbildung: 73% lassen sich
von der Umsetzung abhalten

Knapp 60 Prozent der Deutschen
wollen sich gern weiterbilden. An
der Umsetzung im Alltag scheitern
jedoch viele. Für fast drei Viertel
der weiterbildungsinteressierten
Menschen (73 Prozent) gibt es

Hürden, die sie an der Verwirk-
lichung hindern. 
Die Kosten machen mit 18 Prozent
die größte Hürde aus. An zweiter
Stelle stehen mit jeweils 12
Prozent die Unsicherheit, ob eine

Weiterbildungsmaßnahme wirklich
den erhofften Erfolg bringt, sowie
die schlechte Vereinbarkeit mit
Beruf und Familie. Feste Unter-
richtstermine sind für 11 Prozent
nicht vertretbar.

Eine Studie, durchgeführt von TNS Emnid im Auftrag

der Hamburger Akademie für Fernstudien. 

Sanktionen gegen
Arbeitslose

nehmen stark zu
Eigentlich genügt ein Anruf! Doch
viele von der Arbeitslosigkeit
bedrohte Arbeitnehmer verpassen
den Zeitpunkt ihrer Arbeitslosmel-
dung. Das hat unangenehme
Folgen: Arbeitnehmer, die sich
nicht innerhalb von drei Tagen nach
Bekanntwerden der Kündigung bei
der Arbeitsagentur melden, werden
die Leistungen für eine Woche
gesperrt. Diese unnötigen Sperrzei-
ten sind drastisch gestiegen. Die
Zahl nahm von 239.459 im Jahr
2007 auf 294.015 Fälle im vergan-
genen Jahr zu (plus 22,8 Prozent).
Gegenüber 2006 hat sich die Zahl
sogar fast verdoppelt. 
Jobs-Kompakt NORD empfiehlt
daher, die telefonische Anzeige zu
nutzen, um keine Fristen zu versäu-
men. Hierfür steht die Service-
Rufnummer 01801/555 111 zur
Verfügung. In dem Telefonat kön-
nen Sie gleichzeitig einen Termin
für Ihre persönliche Arbeitsuchend-
meldung und das persönliche
Gespräch mit dem Vermittler ver-
einbaren.



GEMISCHTES4 www.JOBS-KOMPAKT.de            24. August 2010

Anzeige

In fünf 
Monaten
zum
Traumjob

Mehr Existenzgründungen
bei uns im Norden

Super-Reiche suchen Personal

für Ihre Mega-Yachten

Selbstständig sein liegt im
Trend, besonders beim
Dienstleistungsangebot zei-

gen junge Unternehmer viel
Kreativität. Im vergangenen Jahr
führten die Berater der IHK zu
Lübeck mehr als 2.500 Gespräche
mit angehenden Existenzgründern.
„Damit liegen wir im Bundes-
durchschnitt“, sagt IHK-Haupt-
geschäftsführer Matthias Schulz-
Kleinfeldt. Die 80 Industrie- und
Handelskammern registrierten
2009 insgesamt mehr als 363.500
Beratungsgespräche, 14 Prozent
mehr als 2008. Über zwei Drittel
der Beratenen wollten sich mit
einem Serviceangebot selbststän-
dig machen: Gebäudebetreuung,
Gastgewerbe, künstlerische Tätig-
keiten oder Werbung waren die
Favoriten. 

Die Gründe für den Schritt in
die Selbstständigkeit sind vielfäl-
tig. Schulz-Kleinfeldt: „Den
Traum vom eigenen Unternehmen
hatten die meisten Existenzgründer
schon lange vorher. Häufig gibt die
drohende Arbeitslosigkeit den ent-
scheidenden Impuls.“ Ein Nachteil
sei, dass viele Jungunternehmer
wenig Kapital für den Start hätten.
Das sei aber nicht in jedem Fall ein
Hindernis bei der Existenzgrün-
dung, so der Hauptgeschäftsführer,

da für einen Hausmeister-Service
oder eine Beratungsfirma am
Anfang in der Regel ein Computer
und ein Handy genügten.

Eine Ausnahme bilde die
Hightech-Branche. Mit einem
Anteil von sechs Prozent sei die
Zahl der geplanten Neugründun-
gen gering. „In diesem Bereich
macht sich der demografisch
bedingte Fachkräftemangel bereits
deutlich bemerkbar. Viele gut
Qualifizierte ziehen eine hoch
dotierte Anstellung einem eigenen
Unternehmen vor“, sagt Schulz-
Kleinfeldt. 

Wie wichtig die Beratung durch
die Existenzgründungs-Experten
der IHK ist, habe sich an einem
besorgniserregenden Trend ge-
zeigt, so der Hauptgeschäftsführer:
„Immer weniger Gründer legten
durchdachte und bis ins Detail
geplante Geschäftskonzepte vor.
Nur knapp die Hälfte der Be-
ratungssuchenden hatte eine defi-
nierte Zielgruppe.“

Mit etwa 48 Prozent sind
Informationsdefizite die 2. häufig-
ste Ursache für das Scheitern von
Existenzgründungen. Eine intensi-
ve und professionelle Beratung im
Vorwege ist also bares Geld wert.
An fehlenden fachlichen Quali-
fikationen scheitern nur wenige.

Einen Filmbeitrag zu diesem Thema können Sie auch auf JOBS-KOMPAKT TV oder im Web unter www.jobs-kompakt.de sehen
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Kaufmännischen

Abschluss nachholen

Ab Ende August neu im
Weiterbildungsprogramm,
bietet das Weiterbildungs-

unternehmen Date Up eine Quali-
fizierungsvorbereitung für Inter-
essenten an, die ihren kaufmänni-
schen Abschluss nachholen möch-
ten. Ab dem 30. August 2010 haben
die Teilnehmer die Gelegenheit in
einem praxisnahen und prüfungsori-
entierten Intensivkurs innerhalb von
zehn Wochen berufsspezifische
Kursinhalte aufzufrischen oder zu
intensivieren. 

Die Weiterbildung beinhaltet
auch eine Prüfungsvorbereitung,
sodass die Teilnehmer nach
Abschluss der Maßnahme die erfor-
derlichen Kenntnisse sowie
Fertigkeiten besitzen, um im jewei-
ligen Berufsbild die Abschluss-
prüfung vor der Industrie und
Handelskammer erfolgreich zu
absolvieren. 

„Eine optimale Gelegenheit, um
in relativ kurzer Zeit, die Kennt-
nisse für ein angesehenes Zertifikat

zu erwerben. Ein abgeschlossener
Ausbildungsberuf ist heutzutage
eine gute Grundlage für die berufli-
che Zukunft“, so Date Up Ge-
schäftsführer Thorsten Leich. 

Der Abschluss in einem formal
anerkannten Beruf eröffnet vielfälti-
ge berufliche Perspektiven: bessere
Chancen auf dem Arbeitsmarkt,
berufliche Aufstiegsmöglichkeiten
und nicht zuletzt die Sicherung des
Arbeitsplatzes in Krisenzeiten. Die
angebotenen Vorbereitungen finden
für folgende Ausbildungsberufe
statt: Industriekaufmann (m/w),
Kaufmann für Spedition- und Lo-
gistikdienstleistungen, Bürokauf-
mann (m/w), Kaufmann für Büro-
kommunikation (m/w), Kaufmann
im Groß- und Außenhandel (m/w),
Verkäufer (m/w) und Kaufmann im
Einzelhandel (m/w).

Interessenten können bei Sandra
Kummert unter info@date-up.com
oder 0800 8811889 eine kostenlose
Bildungsberatung vereinbaren und
weitere Informationen erhalten.

Sonne, Meer, luxuriöse Yachten
- Das ist der zukünftige Ar-
beitsplatz der Absolventen

der neuen "Yacht Crew Academy"
beim TÜV NORD Schulungszen-
trum in Hamburg. 

Qualifiziert werden Deckhands
und Stewards für Luxus-Yachten.
Denn der Bedarf an guten
Mitarbeitern für die High-Society
steigt. Einerseits gibt es immer
mehr Super-Reiche, die sich
traumhafte Mega-Yachten im
Mittelmeer oder in der Karibik lei-
sten und auf der anderen Seite gibt
es auch genug Reiche, die einen
neuen Trend entdeckt haben. Sie
vermieten zunehmend Ihre Super-
Schiffe inkl. Personal an Luxus-
Urlauber. 

Schon nach 5 Monaten sind die
Teilnehmer für Ihren Traumjob
qualifiziert. Deckhands sind dabei
für die Yachtpflege und -reparatur
zuständig. Stewards arbeiten als
Servicepersonal, ähnlich wie im
Hotel oder auf Kreuzfahrtschiffen.

Bis zum TÜV-Zertifikat steht
ein anspruchsvolles Programm auf
dem Plan: Zukünftige Deckhands
erwerben den Sportbootführer-
schein See und lernen unter ande-
rem kleinere Schäden an Booten,

Aufbauten und Motoren zu beheben.
Wer sich als Steward oder

Stewardess qualifzieren lässt, übt
den Umgang mit anspruchsvollen
Gästen und trainiert den perfekten
Service an Tisch und Bar. Auch
Details wie Weinkunde oder regio-
nale Spezialitäten und die Vorbe-
reitung und Begleitung von Land-
gängen gehören dazu. Alle Teil-
nehmer lernen darüber hinaus
Grundzüge der Schiffssicherheit,
Rettungsschwimmen und fachbe-
zogene Englischkenntnisse. Zum
Ende der Ausbildung folgt ein
vierwöchiges Praktikum auf
Privat- oder Charter-Yachten mit
sehr guten Übernahmechancen.

Bewerben können sich ab
sofort alle Arbeitsuchenden, mög-
lichst mit Berufserfahrung aus
Hotellerie und/oder Gastronomie
(als Steward) oder Mechanik/
Mechatronik (als Deckhand).
Weitere Voraussetzungen:
Polizeiliches Führungszeugnis,
körperliche und geistige Eignung,
Bestehen eines Eignungstests.

Mehr Informationen zur Yacht
Crew Academy sowie zum Bewer-
bungsverfahren gibt es beim TÜV
NORD Schulungszentrum unter:
Telefon 040-740416-00
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Hier darf man Unfälle bauen
Die Konjunktur zieht wieder an. Überall fehlt qualifiziertes Fahrpersonal. Aktuell sind in
der Metropolregion Hamburg etwa 250 Positionen vakant. Auch die Hochbahn sucht
Busfahrer. Doch wer hinters Lenkrad will, muss seine Qualifikation nachweisen. Ein
Führerschein allein reicht schon lange nicht mehr. Bei der Dekra-Akademie in
Norderstedt kann man auch im LKW-Simulator üben. 

In den 80er Jahren war der
Schauspieler Manfred Krug "auf
Achse" und durchquerte mit sei-

nem 40-Tonner ganz Europa. Was
in der TV-Serie als Abenteuer-
romantik vermittelt wurde, ist in
Wirklichkeit ein knallhartes Busi-
ness mit hartem Termindruck und
teilweise ausufernden Lenkzeiten.

Egal, ob Waren im Hafen ange-
landet oder am Flughafen abgefer-
tigt werden - um überhaupt dort
anzukommen oder von dort weiter-
geleitet zu werden, müssen Sie in
der Regel über die Straße transpor-
tiert werden. Mit einem weltweit
steigenden Warenumschlag wächst
auch der Bedarf an Berufskraft-
fahrern. Laut dem Verband "Straßen-
güterverkehr und Logistik HH" wer-
den im Wirtschaftsraum Hamburg
aktuell etwa 250 Kraftfahrer
gesucht. 

Um mehr Sicherheit im Straßen-
verkehr und mehr Qualität in der

Dienstleistung zu gewähren sowie
ein wirtschaftliches Fahren und
einen gemeinsamen Bildungs- und
Ausbildungsstand innerhalb der EU
zu erreichen, hat die EU eine neue
Kraftfahrerrichtlinie beschlossen.

Der alleinige Besitz der Führer-
scheinklassen C1, C1E, C, CE oder
D1, D1E, D, DE reichen für eine
gewerbliche Tätigkeit im Güter-
oder Personenverkehr nicht mehr
aus. Vielmehr müssen  Bus- und
LKW-Fahrer zusätzlich besondere
tätigkeitsbezogene Fähigkeiten und
Kenntnisse nachweisen. Deshalb
betreffen die Neuregelungen nicht
nur den Bereich der Ausbildung,
sondern auch den der Weiterbildung
der Fahrer. 

Betroffen sind sowohl Neuein-
steiger, wie auch "alte Hasen", also
Fahrer, die ihre Fahrerlaubnis
bereits vor den Nachweisfristen
erworben haben. Letztere sind zwar
von dem Nachweis einer Grund-

qualifikation befreit, nicht jedoch
von der Weiterbildungspflicht. Für
alle gilt: Weiterbildung in vorge-
schriebenen Kenntnisbereichen
wird zur regelmäßigen Pflicht.

Neueinsteiger müssen eine erste
komplette Weiterbildung erstmalig
fünf Jahre nach dem Erwerb einer
Grundqualifikation nachweisen.
Also frühestens bis zum 10.09.2013
(Personenverkehr) oder bis
10.09.2014 (Güterverkehr). Diese
Fristen gelten auch für die "alten
Hasen", für die jedoch zusätzlich
einmalig verlängerte Übergangsfri-
sten zur Angleichung an die
Gültigkeitsdauer der Fahrerlaubnis
eingerichtet sind. Der Nachweis der
Weiterbildung wird bei allen durch
einen Eintrag des Schlüssels 95 in
die Fahrerlaubnis erbracht.

In Norderstedt bietet die DEKRA
Akademie das komplette Qualifi-
zierungsmanagement unter Berück-
sichtigung der gesetzlich vorge-

schriebenen Fristen einerseits und
der individuellen betrieblichen Ge-
gebenheiten andererseits. Fahrern
wird dabei ein modulares Konzept
zum Erwerb der notwendigen Weiter-
bildungsnachweise angeboten.

Zur Unterstützung dieser
Schulungsmaßnahmen setzt die
DEKRA Akademie in Norderstedt
Deutschlands ersten, zu Aus- und
Weiterbildung von (Berufs-)
Kraftfahrern konstruierten Fahr-
simulator ein. Das Simulatortrai-
ning ist eingebunden in ein metho-
disch und didaktisch aufgebautes
Ausbildungsprogramm namens
"ProFahrT" (Professionelles Fahrer-
Training). Diese realitätsnahe
Ausbildungsmethode ermöglicht es,
die Fertigkeiten von (Berufs-)
Kraftfahrern nachhaltig zu verbes-
sern und es verbindet Sicherheits-
aspekte auf bislang einmalige Weise
mit wirtschaftlichen und ökologi-
schen Anforderungen.

Um europaweit mehr Sicherheit, Qualität und wirtschaftliches Fahren im LKW-Verkehr zu erreichen, hat die EU eine Richtlinie erlas-
sen, die eine strengere Aus- und Weiterbildung vorsieht. Bei der DEKRA in Norderstedt hat man sich auf den steigenden
Qualifizierungsbedarf eingestellt und Deutschlands ersten LKW-Simulator zu Trainingszwecken installiert. Wer wissen will, ob der
Job eines Berufskraftfahrers überhaupt etwas für ihn ist, kann auf dem Simulator auch eine Proberunde drehen. Hier kann man auch
Gefahrensituationen, wie Glatteis-Fahrten oder plötzliches Bremsversagen trainieren. Crash inklusive              FOTO: DEKRA AKADEMIE
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Im Kundenauftrag gesucht

Berufskraftfahrerausbildung in Ihre Nähe

ALT:B Akademie für Logistik Transport & Beruf
Billstedter Hauptstr. 69
22111 Hamburg
Telefon: 040 - 73232-11
E-Mail: info@alt-b.eu
Internet: www.alt-b.eu

Institut für Verkehrspädagogik GmbH
Albert-Einstein-Ring 8
22761 Hamburg
Telefon: 040 - 840 5207-0
E-Mail: hamburg@ifv-nord.de
Internet: www.ifv-nord.de

TÜV NORD Technisches Schulungszentrum 
Gründgensstr. 10
22309 Hamburg
Telefon: 0800 - 8888060 
E-Mail: infoBildung@tuev-nord.de
Internet: www.tuev-nord.de

SVG - Straßenverkehrsgenossenschaft Hamburg eG. 
Bullerdeich 36 
20537 Hamburg
Telefon: 040 - 254 50 0 
E-Mail: info@svg-hamburg.de 
Internet: www.svg-hamburg.de

Dekra Akademie GmbH
In de Tarpen 80
22848 Norderstedt
Telefon: 040 - 534393-0
Internet: www.dekra-berufskraftfahrer.eu

- Alle Angaben und Daten ohne Gewähr -
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Geschmack der Leute treffen, die
Geschichte und die Figuren müssen
begeistern. Geht es um einen
Thriller, Liebesroman, Gedichte
oder historische Sachtexte? Hier
zählen jeweils ganz unterschiedli-
che Herangehensweisen.

Auch wenn es nicht sofort ein
riesiger Erfolg wird, sein veröffent-
lichtes Werk mit Buchtitel, Namen
und gegebenenfalls auch Illustra-
tionen im Buchgeschäft zu sehen,
macht den Nachwuchsautor schon
sehr stolz. Und wenn sich dann
noch einige Hundert Exemplare -
vielleicht ja sogar mehr - verkaufen,
dann ist das schon einmal nicht
schlecht.

Wissen sollten die Buchkünstler
jedoch eines: Von Büchern profitie-
ren finanziell gesehen viele
Beteiligte - die Druckerei, der
Verleger, die Buchhändler und spe-
zielle Agenten - nur der Schöpfer
an sich, der Autor oft nicht. Das
geschriebene Brot bleibt ein
hartes Brot: Nur ca. 10
Prozent vom Ladenpreis
erhält der Schriftsteller.

Wer schon in jun-
gen Jahren beginnt,
sich für Literatur
zu interessieren
und viel liest, der
wird sich das ein oder andere
abgucken können. Viele Autoren
haben sich das Schreiben selber bei-
gebracht, andere studieren an
Universitäten oder Akademien,
besuchen Kurse oder spezielle
Schriftsteller-Seminare. Informie-
ren Sie sich ausreichend, bevor Sie

s i c h
anmelden!

Das Deutsche
Literatur-Institut in

Leipzig bietet ein
sechssemestriges Stu-

dium ist mit vielfältigen
Seminaren zu Lyrik, Dra-

matik, Prosa und Film. Die
Studenten verfassen regelmäßig
eigene Texte, welche gemeinsam
analysiert werden. So lernen die
Nachwuchsautoren miteinander und
voneinander.

Doch auch, wer sich beispiels-
weise an der Uni Hamburg für
Studienfächer wie Germanistik,
Publizistik, Anglistik oder Linguis-
tik einschreibt, wird gute Vorkennt-
nisse sammeln, um in dem Bereich

Schreiben lernen
Es gibt viele Menschen, denen das Schreiben Freude macht. Da liegt es nahe,
sich zu überlegen, mit diesem Hobby auch sein Geld zu verdienen. Doch um
als Schriftsteller reich werden zu können, braucht man schon viel Ausdauer,
Glück und viele, viele Kontakte 

Ein Besuch der beiden großen
deutschen Buchmessen in
Leipzig und in Frankfurt

macht es deutlich: Jedes Jahr ent-
steht eine Fülle neuer Romane,
Sachbücher und anderer literari-
scher Werke. Auffällig ist, dass auch
die Namen der Autoren immer wie-
der neu sind. Das heißt also, dass
man es schaffen kann, sein kreatives
Schreiben in Form eines eigenen
Buches zu verewigen und an so pro-
minenten Orten wie den Buchmes-
sen der Öffentlichkeit zu präsentie-
ren. Doch wie kommt man dahin?

Spaß an der Sache, Einfallsreich-
tum und ein gutes Gespür für
Sprache und Stil - das sind wohl die
wichtigsten Voraussetzungen, die

man mitbringen muss, um sich als
Schriftsteller zu versuchen. Wenn
dann noch ein gehöriges Durchhalte-
vermögen dazukommt, brauchen
Sie nur noch etwas Glück und die
richtigen Kontakte, um Ihr Werk
auch an den Mann bringen zu kön-
nen. Wagen Sie es - einen Versuch
ist es allemal Wert!

Selbst ein Bestseller wie Tolkins
"Der Herr der Ringe" war ursprüng-
lich alles andere als erfolgreich. Erst
mit den Jahrzehnten ist die Trilogie
zu einem der weltweit meistver-
kauften Romane geworden. Aller
Anfang ist also schwer, erst recht,
wenn es keine spezielle Ausbildung
zum Schriftsteller gibt und man als
freischaffender Autor komplett auf

sich allein gestellt ist. Dieser Aspekt
hat zwar in Hinblick auf Arbeits-
zeiten und Unabhängigkeit seine
Vorteile, doch bedarf es dafür umso
mehr an Selbstdisziplin und Aus-
dauer, um ein angefangenes Buch in
einem vertretbaren Zeitrahmen zu
Ende zu bringen und dann den
Kampf mit den Verlagen bei der
Suche nach einem Verleger, der das
Werk publizieren und vermarkten
will, aufzunehmen. 

Doch selbst der, der es so weit
geschafft hat, muss nicht automa-
tisch neben Christian Kracht, Frank
Schätzing oder Ildikó von Kürthy
im Buchhandel zu finden sein.
Qualität ist nicht gleich auch ein
Erfolgskriterium. Man muss den



Einkommen 
Grundsätzlich gibt es die Regel,
dass ein Schriftsteller aus bei-
spielsweise dem Bereich Belle-
tristik ca. 10 % des Ladenver-
kaufspreises für jedes verkaufte
Hardcoverexemplar bekommt.
Wenn man sein erstes Werk voll-
endet und auch einen Verlag für
die Vervielfältigung und den
Vertrieb gefunden hat, so kann
man sich glücklich schätzen,
wenn ca. 1.400 Exemplare ver-
kauft werden. Der Buchpreis soll-
te in diesem Beispiel bei 20 Euro
liegen. Das kann ein Honorar von
ca. 2.800 Euro bringen. 
Um also durchschnittlich erfolg-
reich zu sein, muss man viele
Bücher verkaufen. Da reicht es
leider nicht aus, wenn man einen
Roman in 5 Jahren schreibt. Doch
oft gehört eine umfangreiche und
zeitaufwendige Recherche zum
Erstellen eines Buches, Investi-
tionen müssen getätigt werden,
so dass dem Schriftsteller wäh-
rend der Produktion des Buches
durchaus auch Kosten entstehen.
Zudem ist zu beachten, dass der
deutsche Buchmarkt verhältnis-
mäßig klein ist, nur recht selten
werden die Originalversionen in
eine Fremdsprache übersetzt und
auch im Ausland vermarktet. Ist
dies jedoch der Fall, so erhöhen
sich die Verkaufszahlen natürlich
schnell.
Die Rolle der Verleger
Verlage und deren Adressen las-
sen sich über das Internet und die
Gelben Seiten ausfindig machen.
Wie in einer Bewerbungssituation
schreibt man ein Anschreiben mit
persönlichen Angaben und Be-
weggrünen und legt diesem ein
Manuskript des Buches (ca. 5 bis
30 Seiten, inklusive einer Zusam-
menfassung). Es ist jedoch rat-
sam, gleich mehrere Verleger
anzuschreiben und damit die
Chance zu erhöhen, auf Interesse
zu stoßen. Beachten Sie bitte
auch, dass es manche Verlage
gibt, die sich auf bestimmte
Bucharten spezialisiert haben. In
den großen Verlagshäusern rich-
ten Sie sich an das Ressort, das
Ihre Gattung Buch vertritt. Ein
Verleger geht ein Risiko ein. Denn
wenn er in Ihrem Werk ein
Potential sieht, dass dieses sich
vermarkten und verkaufen lässt,
erklärt er sich bereit, in finanzielle
Vorleistung zu gehen. Er über-
nimmt die Kosten für den Druck
und den Vertrieb des Buches. Im
Gegenzug erhält der Verlag einen
im Vorfeld vertraglich festgelegten
Teil des Gewinns, den das Buch
bringt. Erkundigen Sie sich daher
vorher wie die Bedingungen der
verschiedenen Verlage sind. Es

gibt eine Reihe eher unseriöser
Verlage, die vom Schriftsteller
verlangen, einen Druckkostenzu-
schuss zu zahlen. Dies ist eher
unüblich. Der Verband der deut-
schen Schriftsteller gibt verlässli-
che Angaben und Tipps zum
Umgang in der Branche.
Ausbildungsmöglichkeiten
Der Weg zum Schriftsteller kann
ganz unterschiedlich aussehen.
Der eine wählt eine akademische
Ausbildung, der andere hat das
Schreiben von Kind an im Blut
und benötigt nur noch einen
Feinschliff. So gibt es zahlreiche
Möglichkeiten, sich auf den Beruf
Schriftsteller vorzubereiten.
Es gibt zum Beispiel das DLL, das
Deutsche Literaturinstitut Leipzig,
das einen Bachelor- bzw. Master-
studiengang zum Journalismus
anbietet. Ferner findet man in
Deutschland - vor allem in den
großen Medienstädten Hamburg,
Berlin, München und Köln - zahl-
reiche Journalistenschulen. Doch
die Bewerbungskriterien sind hart,
nur eine minimale Anzahl der
Studienbewerber wird jährlich auf-
genommen. Zudem bieten diver-
se Privatakademien und Institute

Schreibseminare, in denen prakti-
sches Handwerkszeug für die
Berufe Schriftsteller, Autoren und
Journalisten vermittelt werden.
Auch Volkshochschulkurse kön-
nen hierfür eine Option darstellen.
Das Selbststudium in Form von
Fernkursen, Literaturforen und
Schreibwerkstätten ist eine gute
Möglichkeit, die eigene Disziplin
zu testen - denn diese werden Sie
brauchen, wenn Sie dann wirklich
als Schriftsteller aktiv sind. Die alt
bewährteste Methode ist und
bleibt trotz all der akademischen
und professionellen Bildungsan-
gebote: lesen, lesen, lesen!

Links zur journalistischen
Ausbildung
Henri-Nannen-Schule (Hamburg):
www.journalistenschule.de
Axel-Springer-Akademie (Berlin):
www.axel-springer-akademie.de
Berliner Journalistenschule:
www.berliner-journalisten-schule.de 
Freie-Journalistenschule (Berlin):
www.freie-journalistenschule.de
Deutsche Journalistenschule (MUC):
www.djs-online.de
RTL Journalistenschule (Köln):
www.rtl-journalistenschule.de
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Schriftstellerei Fuß
zu fassen. Auf diese

Weise lernt man die Theorie
und Philosophie hinter verschie-

denen Stilen, Epochen und literari-
schen Ansätzen kennen und be-
kommt die Analysefähigkeit ver-
mittelt, die man benötigt, um als
eigenständiger Literat erfolgreich
zu sein. Dennoch, ohne Talent,
Fleiß und Willenskraft ist hier nicht
viel zu holen.

Wie viele Vertreter der kreativen
Berufe müssen auch Schriftsteller
in den meisten Fällen zusätzliche
Verdienstmöglichkeiten finden, um
ihre monatlichen Ausgaben bestrei-
ten zu können. Die Schriftstellerei
lohnt sich vor allem dann, wenn der
Autor in der Lage ist, schnell viel
und zielgruppengerecht zu liefern.
Im Monatsrhythmus kreative Kunst
zu produzieren ist jedoch nicht
jedermanns Sache.

Mehr Infos ...

F
O

T
O

: 
F

O
T

O
L

IA
.C

O
M



Die Hamburgerin machte sich
vor gut zwei Jahren auf den
Weg in die Schweiz. Genau

genommen ins Muotatal, das direkt
in den Bergen liegt. Hier verfolgen
die Einwohner noch immer eine
lang gehegte Tradition: Anhand des-
sen, was die Natur ihnen an
Signalen und Vorboten schickt sind
sie in der Lage, das Wetter voraus-
zusagen. Für Ileana eine interessan-
te Geschichte. Interessant genug,
um daraus ein ganz außergewöhn-
liches Buch zu machen.

"Ich dachte mir, dieses Mal den
eigentlichen Inhalt für die Illustra-
tionen und Grafiken selbst zu
recherchieren, das wäre genau das
Richtige", blickt Ileana Soana
zurück. "Ich empfand es als  inspi-
rierend, mich selbst darum zu küm-
mern, zum Ort des Geschehens hin-
zufahren und zu recherchieren,
interviewen und fotografieren."
Gesagt, getan. 

So besuchte die studierte Diplom
Designerin das kleine schweizeri-
sche Örtchen und stieß auf allerhand
interessante Menschen, die viel über
die Natur, ihre Landschaft und das
Wetter wussten. "Anhand der Art
und Weise wie sich die Spitze der
Tanne krümmt oder am Verhalten
der Waldameisen können diese
naturverbundenen Menschen vor-
hersagen, ob es Regen oder Sonne
geben wird," erzählt Ileana. "Wo
gibt es heutzutage noch solche rich-
tigen Wetterfrösche?"

Während ihrer Zeit mit den

Mitgliedern des
Schweizer Meteorologischen Ver-
eins Innerschwyz hat die junge Frau
diverse Gespräche geführt, Fotos
geknipst und weitere Inspirationen
für den grafischen Teil ihrer Buch-
umsetzung erhalten. Einzig der
schweizerische Dialekt hat es ihr ab
und an etwas schwer gemacht. "Das
Transkribieren der Interviews war
gar nicht so einfach." Doch nicht
zuletzt haben es ihr die Offenheit
und Hilfsbereitschaft der Persön-
lichkeiten des Vereins ermöglicht,
dieses Projekt zu realisieren.

Als Schriftstellerin sieht sich
Ileana allerdings nicht. "Wahr-
scheinlich ist es mein "Nicht-
Wissen" darüber, wie man ein Buch
schreibt, das mir eine gewisse
Leichtigkeit als Schriftstellerin ver-
liehen hat." So hat sie einfach drauf
losgelegt und sich ans Texten
gemacht. Dank der Fülle an Ein-
drücken, ihrer Kreativität und
Vorstellungskraft hat ihr Erstlings-
werk recht schnell professionelle
Formen angenommen. "Aber sonst
verstehe ich mich eher nicht als
richtige Autorin. Ich bin Designerin.
Das Schreiben ist eine Art  Neben-
effekt meines Berufes."

Ursprünglich hat sie eine
Ausbildung zur Gestaltungstech-
nischen Assistentin (Grafik Design)
abgeschlossen und im Anschluss ihr
Diplom Design Studium mit
Schwerpunkt Grafik Design an der
Fachhochschule Münster absol-
viert. In ihrer hauptberuflichen 

Eine Diplom Designerin in neuen
Sphären - Ileana Soana ist 29
Jahre jung und bereits erfolgreich
auf internationalem Parkett
unterwegs. Die Grafik Designerin
hat sich auf die Gestaltung von
Büchern spezialisiert. Da lag es
für sie nahe, auch ein eigenes
Buch zu schreiben
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Das eigene Buch



Tätigkeit als Designerin entwickelt
sie grafische Projekte speziell für
Printmedien. Dabei liegt der Fokus
auf der Gestaltung von Büchern.
"Ich mache die im Text beschriebe-
nen Inhalte über eine Bildersprache
mit hohem ästhetischen Anspruch
verständlich und weiß darum, wie
man die Inhalte anschaulich, leicht
und  sympathisch vermittelt,"
beschreibt die kreative Frau ihren
Beruf.

Seit 2009 ist sie als Grafik-
Designerin selbstständig, war aller-
dings bereits seit 2006 immer ein-
mal freiberuflich aktiv und hat
daher schon Erfahrungen damit,
was es heißt, ihr eigener Boss zu
sein. Vor allem die Vielfältigkeit ist
es, die sie an ihrem Job so sehr liebt.
"Das sich Vertiefen in ein Thema,
der Austausch mit unterschiedlichen
Menschen, das kreative Suchen
nach Designlösungen und das
Kommunizieren von Inhalten über
eine eigene gestalterische Formsprache
begeistern mich immer wieder aufs
Neue", schwärmt Ileana.

Ihr Buch "Wetterpropheten" war
eigentlich ihr Diplombuch. Doch als
es fertig war gefiel es Ileana so gut,
dass sie sich der Herausforderung
stellte, es veröffentlichen zu lassen.
Somit begann ein weiterer Teil der
Arbeit einer Schriftstellerin: "Ich
musste einen Verlag finden, der sich
meines Buches annimmt, um es zu

vertreiben." Das war gar nicht so
einfach. In Eigenrecherche hat
Ileana mehrere Verlagshäuser aus-
findig gemacht und per E-Mail ein
Manuskript ihres Werkes einge-
reicht. 

Der Schweizer Verlag Walde+
Graf hat ihr die Zusage gegeben und
übernimmt seither die Vervielfälti-
gung, Verbreitung und Vermarktung
des Buches. Im Buchhandel, bei
Amazon, Weltbild, Libri.de und
zahlreichen weiteren Buchversän-
dern kann man das Werk der jungen
Künstlerin nun bestellen. "Leben
kann ich von dem Verkauf meines
Buches jedoch nicht", so Ileana. 

Wie bekannt ihr Werk bereits ist,
kann Ileana schwer sagen. "Ich habe
keine aktuellen Verkaufszahlen. Das
Buch wurde im März veröffentlicht
und bisher in der Schweiz und
Österreich in den Medien (Zeitung/
Fernseher/Magazinen) positiv be-
sprochen." Sie ist gespannt, wie die
weitere Entwicklung vonstatten
gehen wird. 

Vielleicht, so erhofft sich die 29-
Jährige, ergibt es sich, dass sie auch
im Rahmen ihrer Designer-Funktion
von dem Erfolg des Buches profi-
tiert. "Toll ist allerdings schon jetzt,
dass ich ein Folgeprojekt bei dem
Verlag Walde+Graf als Designerin
bearbeiten werde", freut sie sich.

Ob sie weitere Bücher schreiben
werde? "Irgendwann bestimmt. Im
Moment konzentriere ich mich
jedoch auf meinen Hauptberuf als
Designerin." 
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"Wetterpropheten" vermittelt Wissens-
wertes über die seit dem 18. Jahrhundert
bestehende Schweizer Tradition des
Wettervorhersagens. Ileana Soana hat auf
aufwendig illustrierte Weise verbildlicht,
was ihr die Mitglieder des Meteorologi-
schen Vereins Innerschwyz zu erzählen hat-
ten. Die Einwohner aus dem schweizeri-
schen Muotatal berufen sich noch immer
auf die Zeichen der Natur und studieren
beispielsweise das Verhalten von Mäusen
und Ameisen, beobachten den Wind, die
Beeren und Pilze im Wald, erforschen
Tannenzapfen oder Hölzer und können
aufgrund dessen vorherbestimmen, wie
sich das Wetter entwickeln wird.
Erstaunlich aber wahr: Die Trefferquote
der Vorhersagen liegt bei ungefähr 80
Prozent. Der Journalist Lukas Walde
hat dem Werk einen wissenswerten
Beitrag zum Thema hinzugefügt und
der Meteorologe Eugen Müller berich-
tet über die Schweizer Geschichte der
wissenschaftlichen Wettervorhersage
und die Wettermodelle der heutigen
Wissenschaft.

232 Seiten, mit farbigen
Abbildungen, gebundene Ausgabe,
Preis: 24,80 Euro

Weitere Informationen sowie
eine Leseprobe gibt es auf:

www.ileanasoana.com

Kontakt
Ileana Soana
in Hamburg
info@ileanasoana.com
+49 (0)176 49250719
Was macht ein Diplom Designer?

Diplom Designer bzw. Diplom Designer (FH)
finden nach ihrem Studium in Industrieunter-
nehmen, PR-Agenturen, bei Werbe- und
Medienagenturen oder Fotografen sowie in
Grafik-Design-Büros eine Anstellung. Viele sind
auch freiberuflich tätig. Nach Vorstellungen der
Kunden entwerfen sie mit Hilfe von speziellen
Computerprogrammen grafische Kommunika-
tionsmittel wie Plakate, Flyer, Webseiten,
Firmenlogos, Anzeigen, Bildschirmoberflächen
oder Werbespots.
Voraussetzungen für den Autoren-Beruf
1. Ein sehr gutes Formulierungsvermögen 
2. Beherrschen der deutschen Rechtschreibung 

und Grammatik 
3. Phantasie und Kreativität
4. Selbstdisziplin und Durchhaltevermögen, 

auch wenn es einmal zur sogenannten 
"Schreibblockade" kommt

5. Viel Ehrgeiz und Ausdauer
Buchtipp
"Beruf: Schriftsteller - Was man wissen muss,
wenn man vom Schreiben leben will" von
Wolfgang Bittner (Allitera Verlag/Buch&Media;
überarbeitete und aktualisierte Neuausgabe aus
dem Jahr 2006)

Mehr Infos zum Buch und Ileana Soana
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Aufhebungsverträge
Viele Arbeitsverhältnisse werden in gegenseitigem Einvernehmen beendet.

Oft wird ein Aufhebungsvertrag geschlossen. Dabei entstehen für den

Arbeitnehmer nicht unerhebliche Risiken, die meistens zu spät erkannt

werden und bei richtiger Beratung vermeidbar sind

G
erade in Zeiten wirtschaftli-
cher Unsicherheit versu-
chen Unternehmen, ihre

Belegschaft  den ver-
änderten Verhältnis-
sen anzupassen, um
Kosten zu sparen.
Meistens durch Kün-
digungen.  Oft streiten
Arbeitnehmer und Ar-
beitgeber über die Wirk-
samkeit einer Kündi-
gung beim Arbeitsgericht. Aus die-
sem Grunde entschließen sich
immer mehr Arbeitgeber, dem
Arbeitnehmer keine Kündigung
auszusprechen, sondern mit ihm
einen Aufhebungsvertrag zu schlies-
sen. Dies wird in Betrieben aller
Größenordnungen so gehandhabt,
um eine Kündigungsschutzklage zu
vermeiden. Die Rechte des Arbeit-
nehmers werden dabei nicht immer
gewahrt. Viele Arbeitnehmer wider-
setzen sich nicht dem Wunsch des
Arbeitgebers, einen Aufhebungs-
vertrag zu schließen. Arbeitnehmer
verzichten dabei auf ihre Schutz-
rechte. 

Aber nicht nur das! Aus Sicht
der Bundesagentur für Arbeit tra-
gen Arbeitnehmer mit Abschluß
eines Aufhebungsvertrages zum
Verlust ihres Arbeitsplatzes bei.
Dies kann unter Umständen zu
einer Sperrzeit beim Bezug von
Arbeitslosengeld führen. Die
Sperre beträgt 12 Wochen und stellt
einen erheblichen finanziellen
Verlust dar. Es besteht mitunter
auch die Gefahr, daß das Arbeits-
losengeld auf eine eventuell
gezahlte Abfindung angerechnet
wird. Dies kann im schlechtesten
Fall dazu führen, daß die

Abfindung aufgebraucht wird und
der Arbeitnehmer

somit aus der
Abfindung keinen finanziellen
Vorteil hat. Diese Risiken werden
von Arbeitnehmern vor Abschluß
des Aufhebungsvertrages oftmals
nicht bedacht. Zwar ist der
Arbeitgeber verpflichtet, auf steu-
er- und sozialrechtliche Folgen hin-
zuweisen. Sollte er dieser Pflicht
allerdings nicht nachkommen, ist
es schwierig, Schadensersatz gegen
den Arbeitgeber zu realisieren. 

Ein weiteres Instrument, mit
dem sich Arbeitgeber oftmals
Rechtssicherheit verschaffen wol-
len, ist ein Abwicklungsvertrag.
Gegen Zahlung einer Abfindung
verpflichtet sich der Arbeitnehmer,

auf die Klage zu verzichten. Auch
hier nimmt das Bundessozial-
gericht an, der Arbeitnehmer trage
zu seiner Arbeitslosigkeit bei. Es
wird grundsätzlich  eine Sperrzeit
verhängt. Nur unter engen Voraus-
setzungen führt der Abwicklungs-
vertrag nicht zu einer Sperrzeit.
Eine anwaltliche Beratung vor
Abschluß eines Abwicklungsver-
trages empfiehlt sich in jedem Fall.

Sollte die Bundesagentur für
Arbeit eine Sperrzeit verhängen,
den Bezug des Arbeitslosengeldes
für eine gewisse Zeit aussetzen
oder die Abfindung auf das
Arbeitslosengeld anrechnen, bleibt
der Arbeitnehmer in aller Regel auf
seinem Schaden allein sitzen. Das
muß nicht sein. Es gibt verschiede-
ne Möglichkeiten, Arbeitsverhält-
nisse zu beenden und dabei die
Interessen von Arbeitnehmern und
Arbeitgebern gleichermaßen zu
berücksichtigen. 

In der beruflichen Praxis des
Autors kommt es immer wieder
vor, daß Arbeitnehmer nach

Abschluß eines Aufhebungs- oder
Abwicklungsvertrages anwaltli-
chen Rat suchen. Nicht selten sind
sie vom Arbeitgeber in einem unan-
gemeldeten Gespräch zum Ab-
schluß eines solchen Vertrages
überredet oder sogar genötigt wor-
den. Die negativen Folgen werden
Arbeitnehmern oft erst im Ge-
spräch mit dem Sachbearbeiter bei
der Bundesagentur für Arbeit klar.
In den meisten Fällen ist es dann
jedoch zu spät. Auf jeden Fall ist
dann eine gerichtliche Ausein-
andersetzung kaum noch zu ver-
meiden, falls der Arbeitnehmer
gegen diesen Vertrag vorgehen
will. Er hat dann auch eine sehr viel
schlechtere Rechtsposition als in
einem Kündigungsschutzprozeß.
Sofern der Arbeitnehmer den
Aufhebungsantrag wegen Drohung
oder arglistiger Täuschung anficht,
liegt die Beweislast für die
Voraussetzungen dafür bei ihm.

Eine fachanwaltliche Beratung
sollte bei Beendigung von Arbeits-
verhältnissen für Arbeitnehmer wie
für Arbeitgeber selbstverständlich
sein. Der Fachanwalt zeigt beiden
Vertragsparteien, welche Möglich-
keiten der Beendigung eines
Arbeitsverhältnisses bestehen, wie
eine gerichtliche Auseinander-
setzung vermieden werden kann
und wie sowohl für Arbeitgeber als
auch für Arbeitnehmer Schaden
vermieden werden kann. In vielen
Fällen liegt bereits ein Rechts-
verstoß der anderen Partei vor, so
daß eine solche Beratung von der
Rechtsschutzversicherung zu tra-
gen ist.

TEXT: RA OTMAR KORTE

Bedenkzeit erbitten
Die einvernehmliche Aufhebung eines Arbeitsverhältnisses ist zulässig. Sie
bedarf zu ihrer Wirksamkeit der Schriftform (§ 623 BGB). Der Abschluss eines
Aufhebungs- oder Abwicklungsvertrags führt nach der neuen Rechtsprechung
des Bundessozialgerichtes und der Durchführungsanweisung der Agentur für
Arbeit oftmals zu einer Sperrzeit beim Bezug von Arbeitslosengeld.
Arbeitnehmer sollten beachten, dass sie mit dem Abschluss eines
Aufhebungsvertrages jeglichen Kündigungsschutz verlieren, eine nachträgli-
che Kündigungsschutzklage ist nicht mehr zulässig. Das gilt auch, wenn der
Aufhebungsvertrag vom Arbeitgeber "überraschend", z.B. in einer Konflikt-
situation, vorgelegt wurde. Der Schutz, der etwa bei Haustürgeschäften gilt,
greift hier nach der aktuellen Rechtsprechung nicht. Betroffene Arbeitnehmer
sollten sich vor Unterschrift unter einen Auflösungsvertrag mindestens einen
Tag Bedenkzeit erbitten und den Vertrag ggf. mit rechtskundiger Hilfe genau
prüfen. Unter Umständen kann sogar eine fristlose Kündigung günstiger sein,
weil sie in vollem Umfang gerichtlich überprüft werden kann, was für den
Aufhebungsvertrag nur begrenzt gilt.                                     (QUELLE: WIKIPEDIA)
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Wo ist Superman?

I
n vielen Stellenanzeigen be-
schreiben Firmen Wunsch-
bilder von Bewerbern, die an der

Realität weit vorbeizielen und
potentielle Bewerber nicht selten
von einer Bewerbung abhalten. Das
ist nicht nur schlecht für die
Bewerber, sondern auch für Firmen,
die so manches Eigentor schießen.

Dabei sollte man nicht unbedingt
jedes Wort auf die bekannte
Goldwaage legen. Wer z. B. drei
von vier Fähigkeiten auf sich verei-
nen kann, sollte vor einer
Bewerbung nicht zurückschrecken.
Es sei denn, die Formulierung einer
Stellenanzeige fordert eine fehlende

Fertigkeit eindeutig. Werden
zum Beispiel perfekte
Englischkenntnisse gefordert,
reichen rudimentäre Kennt-
nisse nicht aus. „Englisch-
kenntnisse wären von
Vorteil“ bedeutet dagegen,
dass es sich um kein K.o-
Kriterium handelt wenn
man nur wenig oder gar
kein Englisch spricht.
Andere Job-Quali-
täten sind in die-
sem Fall
wichtiger.

W e r
doch  

Zweifel hat, welche
Fähigkeiten für

den Job

wirklich
ausschlagge-

bend sind, oder ob
seine Kenntnisse nicht

doch ausreichen, sollte einfach

den Telefonhörer in die Hand neh-
men und die Firma direkt fragen.
"Das zeigt nicht nur
das Interesse des

Bewerbers an
der ausgeschriebenen

Posi-tion, sondern gibt ihm
auch die Möglichkeit, seine Vorzüge
und Kenntnisse schon im Vorwege
herauszustellen. Das bringt Vorteile,
wenn es anschließend zum persönli-
chen Vorstellungsgespräch kommt",
rät Personalberater Lutz Axtmann.

Jung, berufserfahren, belastbar, flexibel,                     am besten mit  nn
Auslandserfahrung – in Personalanzeigen                     werden sehr gernen

unrealistische Anforderungsprofile                            skizziert. Das sollte
Sie jedoch nicht von einer                                    Bewerbung abhalten

Was bringt eine
Video-Bewerbung?

Was bringt eine
Video-Bewerbung?

ILLUSTRATION: ISTOCKPHOTO.COM

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse gehören in
jede Bewerbungsmappe. Wer aber richtig punkten

will, dreht ein eigenes Bewerbungsvideo

D
er so genannte Personality
Clip kann eine sehr gute
Ergänzung zur herkömmli-

chen Bewerbung sein. Er verschafft
einem die Möglichkeit, sich von den
übrigen Interessenten abzuheben.
Wenn es allerdings nicht professio-
nell erstellt ist, wirkt er schnell kon-
traproduktiv. Selbstgedrehte oder
spaßige Videos sind nicht selten
peinlich und haben meistens eine
Absage zur Folge. 

Schon mit dem Bewerbungs-
video sollte man signalisieren, dass
man seriös vorbereitet ist und den
nötigen Ernst für die Position mit-
bringt. Darum kann es ratsam sein,
den Clip von erfahrenen Profis er-
stellen zu lassen. Das kostet zwar
Geld, hat aber deutlich mehr Erfolgs-
aussichten. Zudem ist der Herstel-
lungspreis steuerlich absetzbar.

Es ist aber nicht nur die profes-
sionelle Qualität, auf die es beim
Video ankommt. Auch die eigene
Persönlichkeit bzw. die Präsentation

vor der Kamera muss stimmen.
Nicht jeder Bewerber ist automa-
tisch "kameratauglich". Schüchtern-
heit kann zum Beispiel ein K.o.-
Kriterium sein. Wichtig ist auch,
dass man sich natürlich und nicht
gekünzelt darstellt. Wie so oft,
kommt es auf den richtigen Mix an.

Genauso wichtig ist der textliche
Inhalt. Der Text sollte authentisch
und natürlich vorgetragen werden.
Ein abgelesener Text wirkt weniger
gut, wie eine flüssig und frei vorge-
tragene Ansprache. Dazu sollte man
im Vorwege nur ein paar Stichworte
notieren und diese frei und ver-
ständlich vortragen. Das kann man
übrigens sehr gut vor einem Spiegel
oder auch vor  Freunden trainieren. 

Tipp: Wer kein Video drehen
will, kann es auch mit einer verton-
ten Bilder-Slide-Show versuchen.
Das ist billiger und verdeutlicht das
Interesse genauso. In jedem Fall
gilt: Eine Multimedia-Bewerbung
sollte max 2,5 Minuten lang sein.
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Viele Job- & Bildungsangebote
Am  3. September ist es wieder soweit. Die 5. Bildungsmesse öffnet im Harburger
Rathaus ihre Pforten. In diesem Jahr sind auch viele Aussteller dabei, die aktuelle
Job-Angebote im Gepäck haben. Sogar Soforteinstellungen sind möglich ...

Warum eine Bildungsmesse in Harburg?
Gut ausgebildete Fachkräfte werden in zahlreichen Branchen gesucht. Für
unqualifizierte Arbeitnehmer gibt es dagegen immer weniger berufliche
Perspektiven. Da ist eine gute Ausbildung und auch die berufliche
Qualifizierung und Weiterbildung zunehmend wichtiger. Bildungsmesse
Harburg - die Messe für Ausbildung, Qualifizierung und Weiterbildung ist
ohne Branchenschwerpunkt. Sie zeigt Ihnen die Vielfalt der Möglichkeiten.

Berufliche Qualifizierung
Sie sind im Job, aber es soll noch mehr passieren? Sie sind ausgebildet, aber
ohne Job? Sie suchen Arbeit, haben aber keine Ausbildung? Hier treffen Sie
die Anbieter von beruflicher Qualifizierung, von Umschulungen,
Ausbildungen und Jobs. Im Branchenmix finden Sie Angebote zur
Weiterbildung in Hotellerie und Gastronomie, zur Berufskraftfahrer-
Qualifizierung, zu Umschulungen im Einzelhandel, in Pflege und
Gesundheit, in Lager- und Logistik, SAP und viele andere. Ob Selbstzahler
oder mit Bildungsgutschein, hier werden Sie auch über die Möglichkeiten
ihrer Förderung beraten.

Wer geht zur Bildungsmesse?
Die Bildungsmesse Harburg ist für Erwachsene aller Altersgruppen und
Schülerinnen und Schüler ab 13 Jahren. Hier treffen Sie die Ausbilderinnen
und Ausbilder persönlich und bekommen Beratung aus erster Hand. Einen
Tag lang stehen Ihnen kompetente Ansprechpartner zur Verfügung - im
Zentrum des Bezirks Harburg, von 9-18 Uhr im Harburger Rathaus und auf
dem Harburger Rathausplatz. Die Veranstaltung ist kostenfrei.

Bewerbungsmappen-Check
Wollen Sie eine professionelle Bewertung Ihrer Bewerbungsunterlagen?
Nutzen Sie den Bewerbungsmappen-Check und profitieren Sie von kon-
struktiven Verbesserungsvorschlägen.

Infos zu Ausbildung und Studium
Fur Schülerinnen und Schüler, Schulabganger mit und ohne Abschluss und
arbeitsuchende Jugendliche heißt das: Ihr trefft Ansprechpartner zu den
Themen Ausbildung, Studium, Ausbildungsvorbereitung und Betriebs-
praktika. Direkt und unkompliziert bekommt ihr vor Ort aktuelle
Informationen, z.B. zum Studium Kommunikationsdesign, zur Ausbildung
zur/zum Versicherungskauffrau /mann, zum Studium in der Verwaltung der
Hansestadt Hamburg ( z.B. Justiz, PublicManagement, Polizei) und zu wei-
teren spannenden Ausbildungsgängen. Auch über die Moglichkeiten einen
Schulabschluss nachzuholen gibt es hier Beratung.

Job-Angebote / Freie Stellen
Erstmals sind in diesem Jahr auch zahlreiche Firmen, verstärkt aus der
Personaldienstleistungsbranche, vertreten, die aktuelle Job-Angebote dabei
haben und sogar Soforteinstellungen auf der Messe vornehmen.

Der Standplan / Die Aussteller
Finden Sie auf den nächsten 5 Seiten -->

Anzeige
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S
ie ist Pädagogin, Catering-
Service, Eventmanagerin,
Reinigungsexpertin, Buchhal-

terin, Psychologin, Organisatorin,
Krankenschwester und vieles mehr.
Sie leitet ein kleines, erfolgreiches
Familienunternehmen.

Damit dieses Unternehmen auch
finanziell erfolgreich ist, benötigen
Alleinerziehende Arbeitslosengeld
II-EmpfängerInnen Unterstützung

in vielen Bereichen, da der Weg
zurück in den ersten Arbeitsmarkt
gerade für Alleinerziehende mit vie-
len Hürden gepflastert ist.

Um für und mit Alleinerzieh-
enden eine realistische Perspektive
der Integration auf den Arbeitsmarkt
umzusetzten, wurde das Sonder-
projekt für Alleinerziehende Arbeits-
losengeld II-EmpfängerInnen unter
30 Jahren mit Kindern bis zum voll-

Anzeige

Als Alleinerziehende zurück in den
Berufsalltag. Das ist vielfach gar nicht so
einfach. Unterstützung erfahren die Mütter
jetzt von der ARGE Hamburg, InVia und dem
Grone Netzwerk 

endeten 5. Lebensjahr
von der ARGE Hamburg,
InVia und Grone Netzwerk
entwickelt.

Das zentrale Thema für jede
Alleinerziehende ist: Wo und wie
wird mein Kind betreut während ich
arbeite oder an einer Maßnahme
teilnehme? Zu dem Projekt gehört
deswegen auch, dass die Kinder-
betreuung gemeinsam mit den
Teilnehmerinnen zeitnah organisiert
wird.. 

Dies ermöglicht den sofortigen
Einstieg in das Projekt. Hier werden
die Kinder betreut, solange diese
noch keinen Kita-Platz haben.
Den Kindern wird eine feste
Struktur, Frühstück und
Mittagessen aus der
Projektküche gebo-
ten. Es hat hier die
Möglichkeit zu
spielen, zu ler-
nen, sich zu
bewegen, sich mit
anderen Kindern
auseinander zu set-
zen, oder auch nur
zu basteln. Eine aus-
gebildete Pädagogin
steht den Kindern und
Müttern in Erziehungs-
fragen zur Verfügung.

Den Teilnehmerinnen wird
auch bei der Suche nach einem
geeigneten Betreuungsplatz
geholfen - sie haben dann einen
Anspruch auf einen Kitagutschein
(max. 10 Std.). Die Projektleiter
führen die Gespräche mit den Kita-
Leitungen, geben zusätzliche Tipps,
um einen Kita-Platz zu bekommen.
Bevorzugt werden Kitas in der eige-
nen Wohngegend, um den Weg zur
Kita für die Teilnehmerinnen und

Hilfe für unsere 

Multi-Talente

Nur, wenn die Rah-
menbedingungen
stimmen, können
sich Alleinerziehen-
de wieder auf den
Job konzentrieren  
FOTO: FOTOLIA.DE
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ihre Kinder kurz zu halten. 
Auch wenn die Kita einmal

geschlossen hat, hat das Kind die
Möglichkeit, in die Projekt-Betreu-
ung zu kommen. Während der
Eingewöhnungszeit des Kindes in
eine neue Betreuungssituation wer-
den die Teilnehmerinnen vom
Projekt freigestellt, damit eine erfolg-
reiche Integration des Kindes
gewährleistet ist.

Im Sommer haben Kitas
Betriebsferien. In dieser Zeit

wird eine Ferienbetreuung
angeboten. Ausflüge stehen
dann fast täglich
an, solange das
Wetter mitspielt. 

Eine geregelte
und zuverlässige

Kinderbetreuung ist
die Grundvorausset-

zung für das Gelingen
aller Zukunftspläne
von Alleinerzieh-

enden.
"Sie sind

alleinerziehend
mit Kind, bekom-

men Arbeitslosengeld
II und brauchen Luft und

einen Raum, um den Kopf frei
zu bekommen und eine (neue)
berufliche Perspektive zu ent-
wickeln. Die Angebote berück-
sichtigen ihre Lebenssituation
und bieten Ihnen Raum, sich
neu zu entdecken, Unbekanntes
auszuprobieren und Zuversicht
zum Einstieg ins Arbeitsleben
zu entwickeln." So wirbt ein

Flyer für die Maßnahme.
Gerade für Alleinerziehende

ist es wichtig, die Chance zu
bekommen sich aus dem häuslichen
Alltag zu lösen. Die eigenen Fähig-
keiten und Kenntnisse zu erweitern
und oft auch erst einmal sichtbar zu
machen. Hierfür wird ein umfassen-
des Profiling durchgeführt, was die
gesamte Lebenswelt der Teilneh-
mer mit einbezieht. 

Es ist nicht leicht sein eigenes
Potenzial zu erkennen, wenn man
längere Zeit als Alleinerziehende
ALG II Empfängerin am Rande der
Gesellschaft gelebt hat. Häufig
heißt es: "Jetzt bin ich schon 24
Jahre alt und habe noch nichts
erreicht in meinem Leben." Sicher
oft fehlt ein Schulabschluss oder
eine Berufsausbildung, manchmal
sind die Sprachkenntnisse nicht aus-
reichend oder die Berufserfahrung
bezieht sich bisher nur auf prekäre,
kurzfristige Aushilfstätigkeiten.
Aber sie kümmern sich um den
Haushalt, ihre Kinder, haben ein
sehr knappes Budget zu verwalten

und dabei allen gerecht zu werden,
sind kreativ in allen Bereichen des
Lebens und haben Zukunftspläne.
Sie sind verantwortungsbewusst
und bewältigen Ängste, weil sie
nicht nur für sich selbst, sondern
auch für andere die Verantwortung
tragen.

So wird fast durchgängig festge-
stellt, dass viele Teilnehmerinnen
durch die Geburt ihrer Kinder
zusätzliche Kompetenzen erworben
haben. Wie z.B.: "Zuverlässigkeit,
Beständigkeit, eine gewisse Reife
und eine hohe Motivation ihre

Zukunft zu gestalten."
Zutrauen zu sich selbst und

zu seinen Fähigkeiten ent-
wickeln ist auch das Thema des

etwas anderen Bewerbungs- und
Präsentationstrainings "movement"

der Stage School, was allen Teil-
nehmerinnen in der Eingangsphase
angeboten wird. Ziel ist es, durch
Singen, Tanzen und Schauspiel
durch Anleitung von professionel-
len Trainern mit Bühnenerfahrun-
gen, das eigene Selbstbewusstsein
zu stärken und innere Blockaden zu
lösen, einfach mal sich auszuprobie-
ren und die Selbstwirkung von
Profis und anderen Teilnehmerinnen
reflektieren zu lassen, wie nehmen
mich andere wahr. Was kann ich
noch? Wo liegen meine Stärken und
wo meine Schwächen? Wie "ver-
kaufe" ich mich auf dem Arbeits-
markt?! 

Da sind z.B. die Schüchternen
die sich selten etwas trauen, oder
die Mutigen, die plötzlich merken,
was alles noch möglich ist. Es wird
viel gelacht aber keiner lacht über
den anderen, sondern im Gegenteil
man kommt sich näher und oft ent-
stehen Freundschaften. Jeder stößt
an seine Grenzen und lernt sich
dadurch immer besser kennen. Auch
wenn es am Anfang komisch für
einige ist Stimmübungen zu machen
oder durch Sport etwas für den eige-
nen Körper zu tun, ist es für fast alle
am Ende eine positive Erfahrung,
weil es zeigt, das Hürden gemein-
sam mit Spaß und Energie überwun-
den werden können.

Viele Alleinerziehende, gerade
wenn sie von ihrer Herkunftsfamilie
durch größere Entfernungen ge-
trennt leben, leiden darunter, dass
ihr soziales Netzwerk mit der
Geburt des Kindes deutlich
schrumpft - bisherige Freunde
haben andere Interessen, andere
Familien haben oft ein schwieriges
Verhältnis zu Alleinerziehenden.
Deshalb bieten viele Angebote
während der Projekt-Eingangsphase
auch die Möglichkeit sich unterein-
ander kennen zulernen, Erfahrungen
auszutauschen und sein persönli-
ches Netzwerk zu erweitern. Es
wird gemeinsam gekocht, Sport ge-
macht, aber auch  EDV-, Deutsch-
oder Mathekenntnisse wieder auf-
gefrischt.

Um wieder Arbeitserfahrung,
manchmal auch in neuen Bereichen,
zu sammeln, können während der
Eingangsphase die unterschiedlich-
sten Arbeitsgelegenheiten bei Grone
Netzwerk und InVia ausprobiert
werden. Grone Netzwerk bietet z.B.
Arbeitsgelegenheiten in den Be-
reichen: "Schreibwerkstatt, Trai-
nings-CallCenter, Medienwerkstatt,
Textilwerkstatt, Sozialkaufhaus,
Vorleseservice für Kinder und
Senioren, 2 Küchen mit unter-
schiedlichen Arbeitsmöglichkeiten:
Küchenhilfe, Verkaufshilfe und
Kinderbetreuung an."

Während der Eingangsphase
wird eine klare Perspektive für jede
Teilnehmerin entwickelt. Erstes und
langfristiges Ziel der Maßnahme ist
die berufliche (Re)Integration der
Alleinerziehenden in den Arbeits-
markt. Hierfür sind allerdings sehr
unterschiedliche und individuelle
Schritte notwendig.

Gerade für Alleinerziehende gilt,
dass sie am nachhaltigsten in den
Arbeitsmarkt integriert werden kön-
nen, je höher ihr Qualifizierungs-
niveau ist. So können sie bei Grone
Netzwerk im Rahmen ihrer Arbeits-
gelegenheit auf die externe Prüfung
des Haupt- und Realschulabschlus-
ses vorbereitet werden. Dies ist

nach wie vor eine wichtige
Voraussetzung um eine qualifizie-
rende Lehrstelle oder Umschu-
lungsmöglichkeit zu finden. Natür-
lich versuchen wir hier auch insbe-
sondere Teilzeitangebote zu vermit-
teln. Wir wünschen uns mehr von
diesen Angeboten auf dem Ausbil-
dungs- und Umschulungsmarkt.

Andere erhalten umgehend, oder
nach kurzer Teilqualifizierung, die
ihre Kenntnisse wieder auffrischen,
Unterstützung bei ihren Bewer-
bungsbemühungen. Die Bewer-
bungsunterlagen  werden aktuali-
siert und passgenau hergestellt.
Vermittler helfen bei der Sichtung
der Stellenangebote und stellen die
Bewerberin bei Firmen vor.

Für viele Firmen wäre die Ein-
stellung von Alleinerziehenden ein
Gewinn. Denn Nachhaltigkeit am
Arbeitsplatz wird immer seltener.
Alleinerziehende haben oft eine
stärkere Erwerbsorientierung wäh-
rend der Kinderphase als Andere.
Sie sind auf das Einkommen ange-
wiesen, hoch motiviert und bereit
viel Energie zu mobilisieren.

Infos zu dem Gemeinschafts-
projekt gibt es bei allen Hamburger
Argen, bei InVia oder dem Grone-
Netzwerk (Heinrich-Grone-Stieg 1,
20097 Hamburg, Tel. 23703-156).
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Trockenbaumonteur/in Die Montage von GK-Wänden und GK-Decken /
Spachtelarbeiten / unbefristet / Vollzeit

Berufserfahrung im Trockenbau ist zwingend
erforderlich / es ist erforderlich, dass man
selbständig arbeiten kann 

Jozo Skeva Trockenbau 
Herr Jozo Skeva 
Richeystr. 59 
22309 Hamburg
Telefon: 0171 7 48 73 48
E-Mail: jozoskeva@hotmail.de

Elektroinstallateur/in Unbefristet / Vollzeit Abgeschlossene Ausbildung zum
Elektroniker/in - Energie- und
Gebäudetechnik  / FS B

Bartsch Elektrotechnik GmbH 
Herr René Bartsch 
Ruwoldtweg 4 
22309 Hamburg 
E-Mail: mail@bartsch-elektro.de

Augenoptiker/in Alle Bereiche eines augenoptischen Fachgeschäftes
/ unbefristet / Vollzeit

Eine abgeschlossene Berufsausbildung als 
Augenoptiker/in / Brillenanpassung und der
Kundenberatung

Fielmann AG 
Frau Mandy Zach 
Weidestraße 118a 
22083 Hamburg
personal_niederlassungen@fielmann.co
m

Rollladen- und
Sonnenschutzmecha-
troniker/in

Montieren von Rollläden, Markisen, Fenster,
Türen, div. Beschattungen, wie z. B. 
Jalousetten und Plisseeanlagen /  Reparaturen /
unbefristet / Vollzeit

Eine abgeschlossene Ausbildung zum Roll-
laden- und Sonnenschutzmechatro-niker/in
wäre wünschenswert  /  Führer-schein B  ist
zwingend /  Erfahrungen in der Montage und
Reparatur 

Olaf Engellenner 
Frau Nast 
Langenhorner Chaussee 165 
22415 Hamburg
Telefon: 040 5 32 33 04

Befrachtungsmakler/in Unbefristet / Vollzeit Abgeschlossene Berufsausbildung als
Schiffsmakler / gute Englischkenntnisse /
Berufserfahrung

Frisia Chartering Eisenecker u. Holm
GmbH und Co KG 
Herr Gunnar Eisenecker 
Goldbekplatz 2 
22303 Hamburg
Telefon: 040 2 20 19 71
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Kfz-Mechatroniker/in allgemeine PKW-Instandsetzung, Schwerpunkt VW
und Audi / unbefristet / Vollzeit

Abgeschlossene Berufsausbildung / Audi /
VW - Erfahrung ist von Vorteil / PKW-
Führerschein /

Auto Wichert GmbH 
Herr Jaetschmann 
Bornkampsweg 4 
22761 Hamburg
sascha.jaetschmann@auto-wichert.de

Steuerfachange-
stellte/r in

Finanzbuchhaltungen sowie Lohn- und
Gehaltsabrechnungen / unbefristet / Teilzeit für 16
bis 20 Stunden pro Woche 

Abgeschlossene Ausbildung Markus Bohla 
Herr Markus Bohla 
Wendenstraße 29 
20097 Hamburg
Telefon: 040 2 38 85 80
E-Mail: bohla@bohla.net

Sende- und Audio-
techniker oder SEA
Auto Engineerer (m/w)

Betreuung des Radiosenders in Hamburg im 24/7
Betrieb insbesondere für IT-, Studio-, Audio- und
Sende-betriebstechnik /  Wartung und Support der
IT- Studio- und Audiotechnik /  Koordination der
externen Dienstleister / unbefristet / Vollzeit

Abgeschlossene Berufsausbildung ggf.
Studium Audio Engineering (SAE) IT oder
vergleichbar /  IT, Microsoft Client/Server
Systemen / Erfahrung mit PC-Netzwerken,
Datenbanksystemen / Rufbereitschaft /
Erfahrung mit Sendesystem Zenon 

Klassik Radio AG 
Frau Andrea Seifried-Haller 
Imhofstr. 12 
86159 Augsburg

Polsterer und
Dekorateur (m/w)

Dekorieren, Polstern, Nähen sowie Beratung /
auf 400� Basis

ausgebildete/n Polsterer/in und/oder
Dekorateur/in bzw. Raumausstatter/in 

Hans Prinz Decoration 
Frau Prinz 
Ochsenzoller Str. 187 - 189 
22848 Norderstedt 
Telefon: 040 5 23 99 15 
E-Mail: info@prinz-decoration.de .

Nebenberufliche
Tätigkeit und
Handelsvertreter

ca. 500,- � dazuverdienen und gratis Polo fahren.
Teamarbeit. Aufstiegsmöglichkeiten

Gepflegtes Äußeres / Teamfähigkeit /
Seriösität / gute Umgangsformen

Horst Büssing
Marketing // Vertrieb
22047 Hamburg
Telefon: 0170 / 537 06 60
E-Mail: hbuessing@freenet.de



STELLENMARKT24 www.JOBS-KOMPAKT.de            24. August 2010

Job-Bezeichnung Beschreibung Anforderungen Kontakt

Stand 18.7.2010 - Wir übernehmen für Verfügbarkeit und Richtigkeit keine Gewähr

Erfahrene/n

Zahntechniker/in

für  renommiertes Zahnlabor in
Hamburg (City) in Vollzeit per
sofort gesucht.

Wir bieten:
- überdurchscnittliche Bezahlung
- tolles Betriebsklima
- interessante Arbeitszeiten

Wir erwarten:
- abgeschl. Berufsausbildung
- min. 2 Jahre Berufserfahrung

c/o Jobs-Kompakt | Ciffree 1412 |
Gutenbergring 41 | 22848 Norderstedt

Die nächste Jobs-Kompakt NORD erscheint schon am

7. September 2010 - Anzeigen-Hotline: 040 64 666 1600

Logopäde/Logopädin 

.

Die Behandlung aller Störungsbilder aus den
Bereichen Pädiatrie und Neurologie /  unbefristet  /
Vollzeit

Abgeschlossene Berufsausbildung /
Führerschein und PKW

Therapiezentrum Niendorf Praxis für
Ergotherapie, Logopädie, Physiotherapie 
Frau Doris Dobe 
Tibarg 1b 
22459 Hamburg
E-Mail: Tibarg1b@web.de

Fahrzeuglackierer/in Allgemeine berufsübliche Aufgaben / unbefristet /
Vollzeit

Abgeschlossene Berufsausbildung / erfolg-
reich abgeschlossene Meisterprüfung wün-
schenswert / Erfahrung in der Lackierkabine
mit Wasserlack sowie den sicheren Umgang
mit der Spritzpistole / Führerschein Klasse B
ist wünschenswert

Lackiertechnik Bektas 
Herr Bektas 
Süntelstr. 30 a 
22457 Hamburg
E-Mail: info@lackiertechnik-bektas.de

Fußpfleger/in Unbefristet / Teilzeit Abgeschlossene Ausbildung / Berufs-
erfahrung /Erfahrung in der Fußreflex-
zonenmassage

Salon Winkelmann GmbH Seven 7 Hairs 
Frau Winkelmann 
Tegelsbarg 37 
22399 Hamburg

Karosserie- und
Fahrzeugbauer/in

Instandsetzung von Unfallfahrzeugen / unbefristet /
Vollzeit

Abgeschlossen Berufsausbildung Stephan Seifert Karosserie
Meisterbetrieb 
Herr Seifert 
Humboldtstr. 101 
22083 Hamburg
Telefon: 040 46 88 25 35 
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Fachanwalt oder Fachanwältin für Arbeitsrecht 

für einen neuen Standort in Hamburg gesucht

Sie verfügen über ausgezeichnete Kenntnisse des Arbeitsrechts in allen seinen Bereichen. Idealerweise 
können Sie neben Ihrem Schwerpunkt Arbeitsrecht noch einen weiteren Tätigkeitsschwerpunkt aufweisen.

KORTE Rechtsanwälte ist eine expansive Kanzlei, die überwiegend im Arbeitsrecht tätig ist. Daneben werden
die arbeitsrechtlichen Mandanten aber auch in anderen Bereichen vertreten. Das Kanzleiteam zeichnet sich
durch ein allgemein offenes und problemloses Miteinander aus. Wenn Sie bereit sind, auf fachlich hohem
Niveau, engagiert in unserem Team mitzuarbeiten, bewerben Sie sich bitte

Zeitungszu-
steller/innen für 
Norderstedt

An 4-6 Arbeitstagen pro Monat (tagsüber) ist Jobs-
Kompakt Nord im Einzelhandel und in der
Gastronomie zu verteilen (kein Verkauf).

Eine gepflegte Erscheinung,
Kommunikationsfreudigkeit 
sowie Sprachsicherheit

Jobs-Kompakt Nord
Herr Michael Weikel
Gutenbergring 39-41
22848 Norderstedt
Telefon: 040 64 666 16-16
E-Mail: m.weikel@jobs-kompakt.de

Tischler/in Herstellen von Möbeln oder den Einbau von Türen /
Innenausbauten wie z.B. Verlegen von Fußböden
/  unbefristet / Vollzeit

Abgeschlossene Ausbildung als Tischler/in
oder Parkettleger/in /  Verantwortungs-
bewusstsein /  Teamfähigkeit und Flexibilität

Meiro-Design e.K. Ronald Meinecke 
Herr Meinecke 
Hofweg 24 
22851 Norderstedt 
Telefon: 040 69 79 29 29

Maschinen- und
Anlagenführer/in

Sie führen und rüsten eine Extrusionsmaschine (=
Ummantelung von Drähten und Kabeln mit
Fluorkunststoffen) und überwachen diesen
Fertigungsprozess entsprechend.
Unbefristet / Vollzeit

Einschlägige Erfahrung als Maschinenführer
zwingend erforderlich /  Erfahrung in der
Herstellung von Kabeln und / oder
Kenntnisse in der Verarbeitung von
Kunststoffen von Vorteil

Habia Kabel Produktions GmbH & Co.
KG. 
Frau Rebekka Tasch 
Oststr. 91 
22844 Norderstedt 
E-Mail: rebekka.tasch@habia.com

Goldschmied/in
oder
Zahntechniker/in 
.

Wenn Sie Freude am Umgang mit Kunden haben,
ein gepflegtes Auftreten, mit dem Computer ver-
traut sind und Ihre Edelmetallkenntnisse bei uns
einbringen möchten, dann bewerben Sie sich in
unserem Unternehmen um die Stelle eines/r
"Edelmetall-Formteildisponent/in".

Abgeschlossene Berufsausbildung / 
Bitte bewerben Sie sich elektronisch bei:
info@aurum-edelmetalle.de 

.

Aurum Edelmetalle & Recycling GmbH 
Herr Dr. Matthias Kruse 
Oststr. 64 
22844 Norderstedt 
E-Mail: info@aurum-edelmetalle.de



JOB-MASCHINE26 www.JOBS-KOMPAKT.de            24. August 2010

Mit nur einer Bewerbung 

bis zu 30 Unternehmen

erreichen! Die Job-Maschine

von Jobs-Kompakt NORD

macht's möglich! Einfach das

Initiativ-Bewerbungsformular

auf der nächsten Seite

ausfüllen und an Jobs-Kompakt

NORD schicken. Wir leiten es

dann umgehend weiter

Jobs-Kompakt NORD weiß, wo es freie Stellen bei reeller und
fairer Bezahlung gibt. Egal ob im Handwerk, im Büro, gewerb-
lich, kaufmännisch oder technisch - an die Job-Maschine von
Jobs-Kompakt NORD sind diverse Firmen unterschiedlicher
Branchen angeschlossen. Ihre Bewerbung erreicht immer die
richtigen Unternehmen FOTO: MASHE - FOTOLIA.COM

Wie schon mehrfach in
früheren Ausgaben von
Jobs-Kompakt NORD

erwähnt, gibt es zahlreiche freie
Stellen im Handel, in der Logistik,
auf dem Bau, im Handwerk, in der
Luft- und Raumfahrtindustrie, oder
auch in der Altenpflege und in den
Heilberufen. Ungelernte Kräfte wer-
den genauso gesucht, wie
Facharbeiter, Techniker, Ärzte oder

Ingenieure.
Auf der anderen Seite gibt es

viele Erwerbslose oder Umsteiger,
die sich gerne anderweitig orientie-
ren möchten, aber vielfach nicht
wissen, welche Unternehmen
Personal suchen bzw. für welche
interessanten Positionen/Anforder-
ungen sie geeignet wären. Dabei
gibt es viele Stellen, die auch für
Quereinsteiger absolut interessant

sind und tolle Perspektiven bieten.
Jobs-Kompakt NORD spricht

täglich mit vielen Firmen und
Personalchefs und weiß, welche
Unternehmen vakante Positionen zu
besetzen haben und welche
Anforderungsprofile erwartet wer-
den bzw. für welche Quereinsteiger
sich eine Bewerbung lohnt. 

Einige dieser Firmen haben sich
in der Jobs-Kompakt NORD "Job-
Maschine" zusammengeschlossen
und erwarten Ihre Bewerbung.
Aktuell sind Großunternehmen,
Mittelständler, aber auch Personal-
dienstleister vertreten. 

Das einzige, was Sie tun müssen:
Füllen Sie den Initiativ-Bewer-
bungsbogen (rechte Seite) aus und
senden sie ihn an uns (per Post, Fax
oder E-Mail). 

Jobs-Kompakt NORD leitet Ihr
Bewerbungsformular an ALLE teil-
nehmenden Unternehmen weiter
und drückt Ihnen die Daumen, dass
Sie eine Antwort bzw. eine Ein-
ladung zum Bewerbungsgespräch
erhalten.
HINWEIS: Ihre Bewerbung wird nicht
automatisch an die Inserenten dieser
Ausgabe weitergeleitet. Bitte bewer-
ben Sie sich dort direkt!

Bewirb
Dich jetzt

Alternativ können Sie auch

im Web unter

www.Jobs-Kompakt.de 

ein Stellenprofil anlegen und

direkt weiterleiten

Alternativ können Sie auch

im Web unter

www.Jobs-Kompakt.de 

ein Stellenprofil anlegen und

direkt weiterleiten

Die nächste Jobs-Kompakt NORD

erscheint schon am

7. Sept. 2010
Anzeigen-Hotline: 040 64 666 1600

Anzeige





ANZEIGE
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